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Rasante Abfahrten bei Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen -  
die Bikewelt startete unter Corona-Bedingungen am 8. Mai 2020.

Fotos: Manuel Rohne

Neu ab diesem Jahr: E-Bikes bis 25 km/h dürfen den Bikepark ebenfalls nutzen.
Geöffnet ist Freitag bis Sonntag sowie zusätzlich an Himmelfahrt.
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Mühlental

Haushaltssatzung Gemeinde Mühlental für die Haushaltsjahre 2020/2021
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Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Rechtsaufsichts-
behörde nach § 112 (1) der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) hat am 30.04.2020 folgenden Bescheid 
erlassen:
1. Der mit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 fest-

gesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird in 
Höhe von 300.000 € rechtsaufsichtlich genehmigt.

2. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung (ohne Haus-
haltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk der Rechtsauf-
sichtsbehörde vorzulegen.

3. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 SächsGe-
mO unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan der Gemeinde 
Mühlental für den Doppelhaushalt 2020/2021 in der Zeit von

Montag, dem 25.05.2020,
bis Dienstag, den 02.06.2020,

je einschließlich, in der Stadtverwaltung Schöneck, Sonnen-
wirbel 3, 08261 Schöneck, Zimmer 30, während der folgenden 
Dienststunden zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann 
niedergelegt ist.
Montag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bitte beachten!!!
Aufgrund Corona ist der Zugang zur Stadtverwaltung 
Schöneck derzeit nur beschränkt und nach Voranmeldung 
möglich. Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 037464 8700 oder 
037464 870119 einen Termin für die Einsichtnahme in den 
Haushaltsplan.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Schöneck, den 11.05.2020

Heiko Spranger - Siegel -
Bürgermeister

Informationen 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Schöneck – Mühlental

Öffentlicher Hinweis – Umsetzung § 54  
Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz

Mit dem Gesetz zur Änderung des Sächsischen Straßengesetzes 
vom 20. August 2019, veröffentlicht im Sächsischen Gesetz- und 
Verordnungsblatt Nr. 19/2019 vom 12. Dezember 2019, in Kraft 
getreten am 13. Dezember 2019, wurde u. a. § 54 des Sächsischen 
Straßengesetzes neu gefasst.
In § 54 Abs. 3 Sätze 1 und 2 Sächsisches Straßengesetz ist be-
stimmt:
„Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 
1 nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestands-
verzeichnis aufgenommen, verlieren sie den Status als öffentliche 
Straße.
Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, Weg 
oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat dies der Ge-
meinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzu-
teilen.“
§ 53 Abs. 1 Satz 1 lautet:
„Die bei Inkrafttreten dieses Gesetzes vorhandenen Straßen, 
Wege und Plätze, die zu diesem Zeitpunkt mit oder ohne eine 
Entscheidung nach § 4 Absatz 1 der Straßenverordnung vom  
22. August 1974 (GBl. I S. 515) ausschließlich der öffentlichen Nut-
zung dienten oder betrieblich-öffentliche Straßen waren, sind 
öffentliche Straßen im Sinne dieses Gesetzes.“
Für die Gemeinde Mühlental sowie die Stadt Schöneck/Vogtl. 
wird hiermit öffentlich darauf hingewiesen. Ihre schriftlichen 
Mitteilungen richten Sie bitte an die Stadtverwaltung Schöneck/
Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck.

Werte Leserinnen und Leser  
des „Schönecker Anzeiger“,

nach den Wochen des gefühlten Stillstandes sind nun die Ein-
schränkungen des öffentlichen Lebens und der sozialen Kontakte 
für alle etwas erträglicher geworden.
Positiv ist, dass die Vorkehrungen der letzten Wochen ihre Wir-
kung zeigten und die Zahl der Infizierungen reduziert werden 
konnte. Erfreulich ist natürlich auch, dass einige Wirtschaftszwei-
ge wie Friseure, Kosmetik, Gaststätten und Hotelerie wieder öff-
nen durften.
An dieser Stelle appelliere ich an alle Bürgerinnen und Bürger um 
Einhaltung der Vorgaben, um erneute Einschränkungen zu ver-
meiden.
Auch wenn weiterhin Abstandsgebote und Hygieneregeln un-
seren Alltag bestimmen, konnten mit Stand Redaktionsschluss 
12.05.2020 folgende Lockerungen in unseren Gemeindegebieten 
erfolgen.

Spielplätze
Am 06.05.2020 wurden alle Spielplätze wieder geöffnet. Unter 
Beachtung der dort aushängenden Hygieneregeln dürfen diese 
wieder besucht werden.

Kindergärten/Grundschule/Hort
Seit Montag dieser Woche sind die Kindergärten mit einge-
schränkten Regelbetrieb wieder geöffnet, was natürlich zu orga-
nisatorischen und pädagogischen Einschränkungen führt.
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Baustellenreport

Drei Leader-Projekte konnten in diesen Tagen abgeschlossen 
werden:

1. Schöneck - Neue Straßenbeleuchtung in der verlängerten 
Bahnhofstraße
Ein Kabeldefekt beschädigte die Straßenbeleuchtung zwischen 
ehem. Kinderkurheim und Bahnhof derart, dass anstatt einer Re-
paratur eine komplette Neuverkabelung erfolgen musste und 
tlw. neue Lampen gesetzt wurden.
Für den grundhaften Ausbau der Straße wurde zwischenzeitlich 
die Planung durch ein Ingenieurbüro beauftragt, die Grundlage 
für die Beantragung von Fördermitteln ist.

2. Eschenbach - Sanierung des ehemaligen „Milchhäuschens“
In der Ortsmitte von Eschenbach ist ein kleines Schmuckstück 
entstanden. Das als ehemaliges Milchhäuschen bekannte Gebäu-
de wurde als Rastplatz für Wanderer ausgebaut.

 Foto: Stadt

3. Schilbach - Zufahrt Am Heim erneuert
Die Straße Am Heim wurde grundhaft ausgebaut.
Ein Teil der Straße, die zum historischen Gutshof führt, konnte ge-
pflastert werden.

Ebenfalls abgeschlossen und aus Mitteln des städtischen Haus-
haltes finanziert wurde die Sanierung des Stadtteiches in 
Schöneck.
Im Herbst wurde in Eigenleistung des Bauhofes der Stadtteich 
entschlämmt.
Zur Sicherung des Uferbereiches konnte das Schlämmmaterial 
einplaniert werden und über die Wintermonate „ausbluten“. Der 
nunmehr eingebrachte Grassamen wird mit frischem Grün und 
10 Seerosen mit ihren Blüten die Besucher erfreuen.

Aktuell laufende Baumaßnahmen:
Unterwürschnitz - Schadensbeseitigung Würschnitzgasse 
geht voran
Die Straßenbaumaßnahme geht planmäßig voran. Momentan 
wird die Stützmauer zum Bach betoniert. Die Instandsetzung der 
Straße wird gefördert aus Steuermitteln auf der Grundlage des 
von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlosse-
nen Haushaltes.

Gunzen - Brandschadensanierung im Gemeindeamt
Nach dem Brand im ehem. Gemeindeamt Gunzen wurde das ge-
schädigte Gebäude entkernt. Mit Freigabe der Sanierung durch 
den Versicherer hat das beauftragte Bauunternehmen im ersten 
Schritt eine neue Deckenbalkenanlage eingebaut.

Die Grundschule startete am 06.05. mit dem Unterricht für die  
4. Klassen, seit Montag herrscht auch hier Schulbetrieb für alle 
Klassen der Grundschule, der Hort ist geöffnet.
Für alle Einrichtungen gelten natürlich die entsprechenden Hy-
gieneauflagen.

Rathaus wieder geöffnet - direkter Kontakt  
nur nach Terminvergabe

Die Stadtverwaltung Schöneck ist seit dem 11. Mai 2020 wie-
der zu den bekannten Öffnungszeiten Dienstag 9 – 12 Uhr und 
13 – 18 Uhr sowie Donnerstag 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr geöff-
net – aber mit folgenden Einschränkungen:
- um Wartezeiten und Staus zu vermeiden, arbeiten die Ämter 

nur nach vorheriger Terminvergabe,
- die Abstands- und Hygieneregeln sind zu beachten,
- ein Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen.
Der Kontakt zu den Ämtern ist jederzeit über Telefon, E-Mail oder 
auch Brief möglich.

Telefon E-Mail:
Kontakt 
allgemein

037464 870-0 post@stadt-schoeneck.de

Hauptamt 037464 870-112 udaehn@stadt-schoeneck.de
Einwohnermel-
deamt

037464 870-124 akatzmann@stadt-schoeneck.de

Ordnungsamt 037464 870-129 szimmer@stadt-schoeneck.de
Gewerbeamt 037464 870-115 sneidhardt@stadt-schoeneck.de
Kasse (Erwerb 
Müllsäcke)

037464 870-117 bmelzer@stadt-schoeneck.de

Bauamt 037464 870-127 bschlosser@stadt-schoeneck.de
Steuern 037464 870-120 cegerland@stadt-schoeneck.de
Archiv 037464 870-114 s.wahlich@stadt-schoeneck.de

Stadtbibliothek bietet wieder Lesestoff an
Die Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek haben wieder 
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und donnerstags von 14.00 
bis 16.00 Uhr die Möglichkeit, Bücher auszuleihen - ohne Vor-
anmeldung - aber mit Personenbeschränkung. Es dürfen max. 3 
Personen gleichzeitig die Bibliothek nutzen. Deshalb liegen vor 
der Eingangstür nummerierte Besucherkarten bereit, damit die-
se Regelung eingehalten werden kann. Auch hier ist das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes verpflichtend.

Absage 650-Jahr-Feier und Tag der Vogtländer
Die Vorbereitungen liefen auf Hochtouren, Verträge geschlos-
sen, Wimpel genäht, das Sicherheits-, Umzugskonzept stand, die 
Händler- und Versorgerplanung abgeschlossen - dann kam Co-
rona und letztlich auch die nachvollziehbare Entscheidung vom 
Freistaat, Großveranstaltungen zu untersagen.
Schweren Herzens mussten wir als Stadt gemeinsam mit dem 
Landkreis dieses tun und den Tag der Vogtländer und unsere Fei-
erlichkeiten zum Stadtjubiläum absagen.
Es ist schade, aber wir waren dankbar für die klare Aussage.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in hervorragender 
Weise in die Vorbereitungen und die Organisation dieses Events 
eingebracht haben.
Zur Frage, ob wir dann im nächsten Jahr 651 Jahre Schöneck fei-
ern und in welcher Form, wird der Stadtrat in den nächsten Wo-
chen diskutieren.
Abgesagt wurde auch der Chursächsische Sommer, in dessen 
Rahmen am 5. Juli das alljährliche Stadtparkkonzert fällt.
Fraglich ist, ob die eine oder andere Kirmes stattfinden kann. Dort 
sollten die Veranstalter kurzfristig entsprechend der gesetzlichen 
Vorgaben handeln und entscheiden.

Isa Suplie, Bürgermeisterin
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Wir gratulieren unseren Jubilaren!
24.04. Herr Helfried Rudert zum 80. Geburtstag

im Schönecker 
Ortsteil Arnoldsgrün

16.05. Herr Christoph Neuhierl zum 80. Geburtstag
in Schöneck

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
feierten am 14. April 2020 Christiane und Siegmund Stark 

aus Schöneck.

Die Stadtverwaltung Schöneck gratuliert den Jubilaren 
recht herzlich zum Geburtstag und wünscht weiterhin 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Schöneck - Bühne bekommt neues Gesicht
Extra für unsere Jahrfeier sollte der Pavillon im Schönecker Stadt-
park schick gemacht werden – neue Fenster, frischer Anstrich und 
Bildgestaltung. Auch wenn 650 Jahre Schöneck in 2020 nicht ge-
feiert werden, erhält die Bühne trotzdem ihr neues Gesicht und 
wird im neuen Glanz erstrahlen.

Geschäftsführerwechsel in der städtischen 
Gesellschaft DLT GmbH

Ihre erste Bewährung als neue 
Geschäftsführerin der Dienst-
leistungs- und Tourismus 
GmbH Schöneck bestand Frau 
Jennifer Braun mit der Eröff-
nung der Ski- und Bikewelt am 
zweiten Maiwochenende.
Da die Bikewelt Schöneck als 
erste, auch der benachbar-
ten Bundesländer, eröffnete, 
war die Resonanz super und 
das Feedback der Teilnehmer 
durchweg positiv.
So sah es auch der MDR, der 
zur Eröffnung vor Ort war und 
im Sachsenspiegel darüber be-
richtete.
Frau Braun hatte sich als Nachfolgerin von Herrn Michael Hecht 
beworben und den Zuschlag für die Geschäftsführerstelle erhal-
ten. Als gebürtige Schöneckerin liegen ihr der Ort und dessen 
Entwicklung sehr am Herzen.
Sie verfügt über eine betriebswirtschaftliche Ausbildung und Er-
fahrungen in Buchhaltung, Personal und Marketing.

Babybegrüßung

Herzlich willkommen sagen wir

Malte Werner Hudetz, Sohn von Bettina Scheibe und Marcus 
Hudetz aus Schöneck.
Wir wünschen den Eltern und ihrem Familienzuwachs alles er-
denklich Gute und viel Gesundheit!

Jubiläumsbaum gepflanzt
Die Idee, einen Baum anlässlich 650 Jahre Schöneck zu pflanzen, 
fand bei der Stadtverwaltung sofort Zustimmung.
Gesponsert wurde die Säuleneiche, die nun im Albertplatz steht, 
von den Firmen Christian Ebert EB Service Bau/Haus/Garten und 
Irmgard Ebert Haus- und Gartenservice.

 Foto: Stadt

Die von Kerstin Ebert in den Stadtfarben schwarz/gelb und den 
Jahreszahlen 1370-2020 gestaltete Gedenktafel weist auf unser 
Jubiläumsjahr hin.

Herzlichen Dank allen für diese „Jubiläumspflanzung“ und Spon-
soring.
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Neuer Tannenbaum im Albertplatz
Als Ersatz für die im Albertplatz 
eingegangene Weißtanne aus 
der Partnerstadt Freudenstadt 
wurde nun eine Serbische 
Fichte gepflanzt.

Sie wächst hoffentlich gut 
und schnell, damit sie bald als 
Weihnachtsbaum den Albert-
platz in der Adventszeit er-
strahlen kann.

Samstag-Sprechtag  
des Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt hat zusätzlich am Samstag, dem  
6. Juni 2020 von 9.00 - 12.00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir bitten Sie um vorherige Terminabsprache, telefonisch 
unter 037464 870-124 oder per E-Mail 
akatzmann@stadt-schoeneck.de.

Feuerwehr-Nachrichten

Aktuelle Einsätze
11.04.2020
von 19:07 – 
20:00 Uhr

Brand klein/Gartenanlage/brennender Kompost-
haufen
Gartenanlage Mangelsdorfstraße in Schöneck
Eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr (Ofw) 
Schöneck/Rettungsdienst (RD)/Polizei
Bei einem Komposthaufen kam es zu einem 
Schwelbrand, nach dem Ablöschen erfolgte die 
Kontrolle auf evtl. Glutnester mittels Wärmebild-
kamera.

14.04.2020
von 17:36 – 
18:30 Uhr

Brand mittel/Gartenanlage/starker Rauch – unkla-
re Lage
Gartenanlage Krumme Gasse in Schöneck
Eingesetzte Kräfte: Ofw Schöneck/Ofw Arnolds-
grün /
Ofw Gunzen/Ofw Schilbach/FF Markneukirchen/
RD/Polizei
Feststellung einer Feuerschale durch Lageerkun-
dung,
Einsatzabbruch für anfahrende Kräfte der Feuer-
wehr.

15.04.2020 Brand klein/unklare Rauchentwicklung
von 14:10 – 
15:00 Uhr

Klingenthaler Straße in Schöneck eingesetzte 
Kräfte: Ofw Schöneck/Polizei

... Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicher-
heit, aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitge-
staltung und guten Teamgeist ...

Gemeinsam geht‘s besser - neuer 
Termin für Spielplatzaktion

Nach dem unsere Spielplätze wieder besucht werden dürfen, 
rufen wir zum Frühjahrsputz des Burgenspielplatzes am Alten 
Söll in Schöneck auf - natürlich unter Beachtung der aktuellen 
Abstands- und Hygieneregeln.
Wann? Samstag, 23. Mai 2020, 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Sternquell-Brauerei Plauen hat uns für diese Aktion wieder 
Getränke zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns auf ein paar 
fleißige Hände, die mithelfen, den Spielplatz für unsere Kids 
auf Vordermann zu bringen. Bringen Sie bitte Handschuhe 
und ggf. Arbeitsgeräte (Besen, Schaufel) mit.

Ersatztermine für ausgefallene Termine 
mobile Schadstoffsammlung

Die Kreisentsorgungs GmbH Vogtland (KEV) teilte mit, dass nach-
dem die Sächsische Staatsregierung weitere Lockerungen der beste-
henden Coronabeschränkungen beschlossen hat, in Abstimmung 
mit dem Amt für Abfallwirtschaft die im April 2020 ausgesetzte mo-
bile Schadstoffsammlung nunmehr Ende Mai starten kann.
Der KEV weist ausdrücklich darauf hin, dass auch an den Abgabe-
stellen die aktuell gültigen Verhaltensregeln zur Corona-Präventi-
on einzuhalten sind und bitten bereits im Vorfeld um Verständnis, 
wenn es zu Verzögerungen in der Abfertigung kommt.
Schöneck, Standplatz Wertstoffcontainer, Am Alten Söll
Freitag, 12.06.2020, 16.30 - 17.00 Uhr
Schöneck, Parkplatz Feuerwehr
Freitag, 12.06.2020, 17:15 - 18:00 Uhr

Bürgerbefragung zu Telemedizin -  
medizinische Versorgung im ländlichen Raum
Der Vogtlandkreis unterstützt das Forschungsprojekt „IvoTeG“ - 
Telematikunterstützung für die Impulsregion Vogtland 2020“.
Das Projekt verfolgt das Ziel, die hausärztliche Versorgung im 
ländlichen Raum des Vogtlandes für die Patienten erreichbar zu 
machen und dabei Hausärzte zu entlasten. Dazu werden medi-
zinische Servicezentren errichtet, welche mit nicht-ärztlichem 
medizinischen Personal besetzt sind und Grund- und Routine-
leistungen ausführen (z. B. Blutdruckmessungen). Geplant oder 
in notwendigen Fällen kann dann ein Hausarzt per Videosprech-
stunde hinzugezogen werden. Die Corona-Krise stellt die Ge-
sundheitsversorgung vor große Herausforderungen. Dabei er-
möglicht es heute die Technik, dass in einigen Fällen Patienten 
auch über Videosprechstunde ihren Arzt konsultieren können, 
ohne dabei die Praxis aufsuchen zu müssen. Dabei spielen sowohl 
die adäquate medizinische Versorgung als auch die Verfügbarkeit 
von Technik eine wichtige Rolle. Die Fachgruppe Informatik der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau wurde mit einer Kurzbe-
fragung beauftragt in der ermittelt werden soll, wie sich Bürge-
rinnen und Bürger zu einem medizinischen Servicezentrum und 
zu Videosprechstunden mit Ärzten positionieren. Die Kurzbefra-
gung (2 Minuten) ist noch bis zum 29.05.2020 unter folgendem 
Link: https://www.umfrageonline.com/s/e3b136f aufrufbar
ODER der unten abgedruckte Fragebogen postalisch an:
Westsächsische Hochschule Zwickau
Fachgruppe Informatik
Kornmarkt 1, 08056 Zwickau
ODER eingescannt per E-Mail an anke.haeber@fh-zwickau.de 
gesandt werden. Personenbezogene Daten, die im Rahmen des 
Rücksendeverfahrens anfallen, werden umgehend gelöscht/ver-
nichtet. Die Auswertung der Befragung erfolgt anonym und lässt 
keine Rückschlüsse auf einzelne Personen zu.

 Foto: Stadt
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die medizinische Versorgung im ländlichen Raum gestaltet sich auch im hausärztlichen Bereich schwierig. Weite
Wege für die Patienten sind die Folge. Das IVoTeG - Telematikunterstützung für die Impulsregion 

verfolgt das Ziel, die hausärztliche Versorgung im ländlichen Raum des Vogtlandes für die 
Patienten erreichbar zu machen und dabei Hausärzte zu entlasten. Dazu werden medizinische Servicezentren 
errichtet, welche mit nicht-ärztlichem medizinischen Personal besetzt sind und Grund- und Routineleistungen 
ausführen (z.B. Blutdruckmessungen). Geplant oder in notwendigen Fällen kann dann ein Hausarzt per 
Videosprechstunde hinzugezogen werden. Die Corona-Krise stellt die Gesundheitsversorgung vor große 
Herausforderungen. Dabei ermöglicht es heute die Technik, dass in einigen Fällen Patienten auch über 
Videosprechstunde ihren Arzt konsultieren können, ohne dabei die Praxis aufsuchen zu müssen. Dabei spielen 
sowohl die adäquate medizinische Versorgung als auch die Verfügbarkeit von Technik eine wichtige Rolle.  

Daher würden wir Sie bitten, diese Kurzbefragung (2 Minuten)  auszufüllen und uns 
zukommen zu lassen.  
Dies können Sie gern online unter folgendem Link tun: https://www.umfrageonline.com/s/e3b136f  https://www.umfrageonline.com/s/e3b136f  https://www.umfrageonline.com/s/e3b136f
ODER den ausgefüllten Papierfragebogen postalisch an:  Westsächsische Hochschule Zwickau 

Fachgruppe Informatik 
Kornmarkt 1 
08056 Zwickau 

ODER Eingescannt per Mail an anke.haeber@fh-zwickau.de senden.

Personenbezogene Daten, die im Rahmen des Rücksendeverfahrens anfallen, werden umgehend 
gelöscht/vernichtet. Die Auswertung der Befragung erfolgt anonym und lässt keine Rückschlüsse auf einzelne 
Personen zu. 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken!  

Das IVoTeG-Projektteam, Projektleitung Prof. Dr. Anke Häber, Westsächsische Hochschule Zwickau 
(anke.haeber@fh-zwickau.de, Tel. 0375 536 1528) 

1. Alter in vollen Jahre 
                   Jahre 

2. Biologisches Geschlecht  männlich 
 weiblich 

3. PLZ 

4. Ich befinde mich in regelmäßiger hausärztlicher Betreuung  ja 
 nein

5. Würden Sie die Videosprechstunde zur Konsultation eines Arztes 
nutzen wollen? 

 ja 
 nein 

a. Wenn nein, würden Sie diese nutzen, wenn Sie diese 
gemeinsam mit medizinischem Personal (technisch und bei 
medizinischen Aspekten unterstützt) durchführen? 

 Ja 
 Nein 

6. Finden Sie es notwendig, dass bei routinemäßigen Untersuchungen
(z.B. Blutdruck messen, Blutzuckerkontrolle) immer ein Arzt vor Ort 
ist? 

 ja, unbedingt 
 muss nicht unbedingt sein 
 nein 

7. Würden Sie ein medizinisches Servicezentrum im ländlichen Raum in 
ihrer Nähe, welches mit nicht-ärztlichem medizinischen Personal
besetzt ist, nutzen, um weite Wegstrecken zum Arzt und zu 
vermeiden?   

 ja 
 nein 
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Gerade sie können die Abstandsregeln wenig bis nicht beachten. 
Die Kleinen wollen einmal in den Arm genommen werden. Es flie-
ßen manchmal Tränen. Da kann ich nicht von weitem winken und 
sagen: „Das wird schon wieder.“ Es müssen Arbeiten erledigt wer-
den, wo ich nicht erst einen Schutzanzug u. s. w. anlegen kann.
Dies haben wir bis jetzt, unter Einsatz auch unserer Gesundheit, 
gut gemeistert. Wir können nur hoffen, dass wir auch weiter von 
einer Ansteckung verschont bleiben und unseren Humor behal-
ten.
In dem Sinne, viele Grüße an alle, die mit uns aus nah und fern 
verbunden sind.

Birgit Funke

Schulnachrichten

Evangelisches Schulzentrum 
Oberes Vogtland

Jeder sollte bestrebt sein in der heutigen 
Zeit Freude zu spenden, aber wie?

Um die Wiederaufnahme des Schulbetriebes gewährleisten zu 
können, brauchte unser schönes Schulzentrum unter anderem 
ausreichend Desinfektionsmittel. Für den Start war noch ein Vor-
rat vorhanden, aber wie lange wird es reichen? Also hat sich Herr 
Unterdörfer, Mitglied des Förderkreises, so seine Gedanken ge-
macht. Hilfreich war da ein Artikel des Vogtlandanzeigers, in dem 
stand, dass die Wernesgrüner Brauerei AG Alkohol zur Herstel-
lung von Desinfektionsmittel abgibt. Also hat Herr Unterdörfer 
nicht gezögert und sich mit der Wernesgrüner Brauerei AG per 
E-Mail in Verbindung gesetzt. Jetzt kommt das Glück dazu, denn 
die Brauerei hat sich aufgrund der E-Mail bei ihm gemeldet. Es 
wurde mit Herrn Dr. Kusche telefoniert und verhandelt, alles lief 
super! Die Brauerei brauchte die Bestätigung von Herrn Kugler, 
dass das Desinfektionsmittel tatsächlich für die Schule gedacht 

Kindergartennachrichten

Kindergarten Marieney

Trotz Corona - spannende Dinge  
im Kindergarten Marieney!

Trotz vieler Einschränkungen, die wir gerade hinnehmen müssen, 
gibt es immer wieder Augenblicke, die uns glücklich machen. So 
ist das auch bei uns im Kindergarten.
Voller Freude und Spannung konnten wir beobachten, wie ei-
nige gefiederte Gesellen die Nähe zu uns suchen. Ohne „Mund-
schutz“ sind die wunderschönen Stare bei uns beim Nestbau. Sie 
bevorzugen unter unserem Kindergartendach ihre Kinderstube 
einzurichten. Genauso ist unser kleiner Wohnanhänger im Vogel-
beerbaum belegt. Dies sind kleine Dinge des Alltäglichen, die uns 
einfach fröhlich machen.

Na und von unseren Untermietern abgesehen, konnten die Kin-
der der Notbetreuung endlich das kleine Kletterhaus in Beschlag 
nehmen. Trotz umfangreicher Bewässerung des Grassamens zei-
gen sich hier nur spärlich die Halme. Wir hoffen, dass es noch ein-
mal in den nächsten Tagen schön regnet und damit das Umfeld 
des Kletterhauses sich in einen grünen Teppich verwandelt. Wir 
freuen uns besonders, dass nun unsere Einrichtung wieder für 
alle geöffnet ist und wir unsere Kleinen wieder begrüßen dürfen.
Als Leiterin des Kindergarten liegt es mir sehr am Herzen meinen 
Kolleginnen für die Arbeit in dieser besonders schwierigen Zeit 
zu danken.
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Ev.-method. Kirche Schöneck

Evangelisch-methodistische Kirche  
Gemeinde Schöneck

Gedanken zum Monatsspruch für Mai
Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat! (1. Pe-
trus 4,10)
Die Christen damals hatten den Eindruck, dass es nicht mehr lan-
ge dauern würde, bis Jesus Christus wiederkommt und das Reich 
Gottes ganz sichtbar aufgerichtet wird.

„Seid nüchtern, wachet und betet und lasst in der Liebe zueinander 
nicht nach.“ (1. Petrus 4,7+8)
Nüchternheit und Gebet ist für Jesus ein Merkmal der letzten Zeit, 
ebenso die herzliche Liebe, ohne die es „kalt“ wird, eine Liebe, die 
eigene Interessen auch mal zurückstellen kann, die mir hilft, dem 
anderen zu dienen - in der Familie, im Freundeskreis, in der Nach-
barschaft, unter Kollegen oder in der Gemeinde.

„Dient einander mit der Gabe, die ihr empfangen habt, als die 
guten Haushalter der mancherlei Gnade Gottes.“ Welche Gaben 
hast du empfangen und sind dir anvertraut? Was ist dir an guten 
Möglichkeiten mitgegeben? Was hat Gott dir geschenkt?
Danke Gott dafür und setze diese Gaben ein! Nutze sie – für dich 
selber zur Freude und Bereicherung, zum Wohl und Nutzen ande-
rer Menschen oder einer Gemeinschaft und um Gott die Ehre zu 
geben. An diesem liebevollen und dienenden Umgang miteinan-
der wird sichtbar, wie vielfältig Gottes Gnade ist.

Unsere Veranstaltungen im Überblick:
Sonntag, 24.05.2020
10:00 Uhr Kirchenpark der St.-Georgs-Kirche Schöneck

Gottesdienst mit F. Trommer
Donnerstag, 28.05.2020
15:00 Uhr Gemeinderaum

Seniorenkreis
Pfingstsonntag, 31.05.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Bezirksgottesdienst + Kigo mit D. Föllner
anschließend Mittagessen

Samstag, 06.06.2020
16:00 Uhr Altenpflegeheim „Elim“

Gottesdienst
Sonntag, 07.06.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Montag, 08.06.2020
16:15 Uhr Gemeinderaum

Kirchlicher Unterricht 2. – 8. Klasse
Sonntag, 14.06.2020
10:00 Uhr Ev.-luth. St.-Georgs-Kirche Schöneck

Allianzmusikgottesdienst + Kigo mit Ph.-I. Albert
Die ev.-meth. Gemeinde Schöneck unterstützt und trägt den Alli-
anzgebetskreis mit und verweist dazu auf die terminlichen Veröf-
fentlichungen der ev.-luth. Kirchgemeinde Schöneck.

ist und nicht weiterverkauft wird. Natürlich rief Herr Kugler den 
Geschäftsführer Herrn Dr. Kusche in der Wernesgrüner Brauerei 
AG an und bekam die Zusage für 30 Liter Desinfektionsmittel. Die 
Freude war groß! Jeder freut sich, wenn ihm Glück wiederfährt, 
egal in welcher Form. Das kann ein Lächeln sein, was vom Herzen 
kommt, die Spende des Desinfektionsmittels, denn die Wernes-
grüner Brauerei AG hat nicht einen Cent von uns Unterstützern 
gefordert, dass kann so viel mehr sein, der Schutz eurer und unse-
rer Gesundheit, dass das Lernen in der Schule wieder voran geht, 
dass man Freunde trifft, aber auch die Gewissheit, dass jeder von 
uns Freude schenken und Glückseligkeit im gegenüber erzeugen 
kann.

A. Unterdörfer

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche Schöneck/
Arnoldsgrün

Unsere Gottesdienste
Gottesdienste dürfen wieder gefeiert werden - nach aktuellem 
Hygienekonzept.
Bitte bringt euren Mund-Nase-Schutz mit!
21.05.2020
09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Bischof i. R. C. Rent-

zing in der St. Jakobi Kirche in Oelsnitz
24.05.2020
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Schöneck 

mit Pastor i.R. F. Trommer
31.05.2020
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Schöneck mit Pfr. Schlot-

terbeck
07.06.2020
14:00 Uhr Gottesdienst ohne Jubelkonfirmation in der Kirche 

Arnoldsgrün mit Pfr. Albert

Liebe Jubilare,
aufgrund der langen Ungewissheit und im Interesse Ihrer Ge-
sundheit wird die Jubelkonfirmation dieses Jahr leider nicht 
stattfinden. Wir werden Sie informieren, sobald der neue Termin 
feststeht.

14.06.2020
10:00 Uhr Allianzmusikgottesdienst in der Kirche Schöneck mit 
Pfr. Albert
Unsere Kreise können leider bis auf Weiteres immer noch nicht 
stattfinden. Sobald wir etwas Neues erfahren, geben wir es sofort 
bekannt.

Lieber kurz anrufen!
Persönliche Gespräche sind nicht nur in Zeiten von Corona wich-
tig. Auf Seelsorge muss auch im Moment niemand verzichten. 
Manchmal hilft ein Anruf. Da können wir miteinander die nächs-
ten Schritte besprechen. Telefonisch bin ich unter der folgenden 
Nummer zu erreichen:
• Pfarrer Philipp-Immanuel Albert: 037464 33822

Neue Homepage
Unter www.st-jakobus-vogtland.de kommen Sie zu unserer neu-
en Homepage. Dort sind alle Gottesdienste und Neuigkeiten in 
unserer großen Kirchgemeinde auf einen Blick zu sehen.
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dann auch dazu ein, wenn es die Lage zulässt. Um die Jagdpacht 
auszahlen zu können, ist ein Beschluss der Mitgliederversamm-
lung notwendig. Somit kann die Jagdpacht für das Jagdjahr 2019 
(es endet am 31.03.2020) erst nach der Versammlung, also ent-
weder im Herbst dieses Jahres oder dann nach der Versammlung 
im Jahre 2021 (wahrscheinlich im Monat Mai) ausgezahlt werden. 
Die Pacht verfällt nicht, es wird dann in 2021 doppelt ausgezahlt.
Die Ausübung der Jagd ist bisher nicht von Einschränkungen be-
troffen, das Wild vermehrt sich weiter und besonders der Bestand 
an Wildschweinen nimmt immer mehr zu. Das zeigen auch die 
Wildschäden durch diese Tiere. Im Jagdjahr 2019 wurden in Ma-
rieney 47 Wildschweine erlegt. Eine solch hohe Abschusszahl gab 
es noch nie.
Auch in den umliegenden Jagdgebieten wurden Rekordabschüsse 
erzielt. Dabei darf nicht übersehen werden: dieses Wild muss auch 
vermarktet werden. Durch die Schließung der Gaststätten sind Ab-
nehmer in Größenordnungen praktisch über Nacht verschwunden.
Wildbrett ist ein sehr gesundes Nahrungsmittel, es ist einfach zu 
schade, um es in die Abdeckerei zu bringen. Die Jäger müssen 
also für die erlegten Sauen auch Abnehmer finden. Jedes erleg-
te Wildschwein wird untersucht, auch auf Radioaktivität. In den 
letzten Jahren gab es da aber keine Beanstandungen mehr (in 
Marieney). Sollte also jemand Appetit auf Wildschwein (oder an-
deres Wildbrett) haben, so möge er einen ortsansässigen Jäger 
ansprechen, es gibt da immer Möglichkeiten.

Der Vorstand

Vogtländische Lehrpraxen  
für Modellstudiengang Humanmedizin 

gesucht
Im kommenden Herbst soll an der TU Dresden der im vergange-
nen Jahr angekündigte regional orientierte Modellstudiengang 
für Humanmedizin starten.
Fünfzig Studierende werden dann zusätzlich zu Ärzten ausgebil-
det. „Das praktisch ausgerichtete Studium soll die Studierenden 
in die ambulante Versorgung führen und in den lokalen Struktu-
ren – vor allem im ländlichen Raum – fest verankern“, sagt Andre-
as Heinz, CDU-Landtagsabgeordneter. Gemeinsam mit Andreas 
Mogwitz, dem medizinischen Geschäftsleiter am Universitätskli-
nikum Dresden, und anderen Mitstreitern hat sich der vogtländi-
sche Abgeordnete Andreas Heinz für diesen Modellstudiengang 
eingesetzt. „Das für den 29. April geplante regionale Netzwerk-
treffen, bei dem potenzielle Studenten und regionale Arztpraxen 
zusammenkommen können, musste aufgrund der Corona-Krise 
leider abgesagt werden. Deshalb wollen wir nun andere Wege 
nutzen, Praxispartner für die künftigen Mediziner zu finden“, sagt 
Andreas Mogwitz. Es gelte nun, neben Krankenhäusern und Klini-
ken auch Arztpraxen zu finden, in denen die praktischen Anteile 
des Studiums durch die Studenten absolviert werden können.
„Ärztemangel und fehlende Praxisnachfolge sind vor allem im 
ländlichen Raum wie im Vogtland ein zunehmendes Problem. 
Um dieser Entwicklung mittel- und langfristig entgegenzuwirken, 
startet ab Herbst der neue Modellstudiengang Humanmedizin 
an der TU Dresden in Kooperation mit dem Klinikum Chemnitz. 
Erfreulich ist, dass auch die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen 
diese Nachwuchsförderung mit Weitblick sehr positiv begleitet“, 
erläutert Andreas Heinz. Vorteil sei es, dass mit dem regional ori-
entierten Konzept eine frühe Verbindung der Studierenden mit 
der ambulanten Versorgung angestrebt wird. Über die Erfahrun-
gen in akademischen Lehrpraxen lernen Studierende sowohl die 
Spezifik der ambulanten ärztlichen Tätigkeit als auch die Region 
kennen und haben die Möglichkeit, erfahrenen Kollegen bei der 
Ausübung ihrer ärztlichen Tätigkeit über die Schulter zu schauen. 
Diese für die Studierenden intensiven Erlebnisse des ambulanten 

Vereinsnachrichten

Zwei Tote am letzten Kriegstag in Marieney
Christa Woide, geb. Hilzenbecher, schildert in einem mehrseiti-
gen Schreiben an die Vogtländische Literaturgesellschaft Julius 
Mosen, was sich am 6. Mai 1945 in ihrem damaligen Wohnort 
Marieney zugetragen hat. Amerikanische Panzer rückten ins Dorf 
ein. Als die Waffen schon schwiegen und es schien, die Kriegs-
handlungen seien beendet, verloren zwei Marieneyer ihr Leben. 
Ein kleiner Junge, der, verängstigt, ein vermeintlich sicheres Ver-
steck gefunden hatte, wurde beim Wendemanöver eines Panzers 
durch einen umfallenden Torpfosten tödlich verletzt. Und auf 
den Postmeister des Ortes, der sich, der Waffenruhe sicher, einen 
Eimer Wasser holen wollte, wurde noch ein einzelner, unerklärli-
cher, aber tödlicher Schuss abgefeuert.
Die schon lange bei Frohburg/Sachsen lebende Christa Woide 
vergisst die Marieneyer Ereignisse an diesem Tag nicht. Es war ihr 
15. Geburtstag. 75 Jahre später, kurz vor ihrem 90. Geburtstag, 
schrieb sie: „Kriege werden von Menschen gemacht und können 
nur von Menschen verhindert werden!“
Wir danken der Zeitzeugin für ihren Erlebnisbericht, gratulieren 
der Jubilarin herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen ihr und 
ihren Angehörigen alles Gute, viele friedvolle Jahre.

Dr. Frieder Spitzner
Vogtl. Literaturgesellschaft

Der Kneipp-Verein Schöneck e. V. 
informiert

Sobald als möglich starten unsere Kurse wie Lauftreff, Nordic Wal-
king oder Fitnesswandern wieder.
Bitte informieren Sie sich bei den Kursleitern oder unter
www.schoeneck-vogtland.de/schoeneck-plus/gesundheit/
kneippverein.

Bleiben Sie gesund!
Kneipp-Verein Schöneck e. V.

Sonstiges

Die Jagdgenossenschaft Marieney  
informiert

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Marieney hatte geplant, 
am 22. Mai die jährliche Versammlung der Jagdgenossen abzu-
halten. Zu diesem Termin sollte auch turnusmäßig die Wahl des 
Vorstandes erfolgen. Auf Grund der gegenwärtigen Situation 
gehen wir davon aus, das frühestens im Spätherbst derartige 
Zusammenkünfte wieder möglich sein werden. Sollte es nicht 
möglich sein in diesem Jahr eine Versammlung mit Wahl durch-
zuführen, so wird wird die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Marieney im Jahre 2020 ausfallen und erst 2021 wieder eine 
Zusammenkunft stattfinden. In der Satzung der Jagdgenossen-
schaft ist zwar jährlich eine Zusammenkunft vorgeschrieben, 
es gibt aber keine Festlegung für „höhere Gewalt“. Auch in den 
Jagdgesetzen des Bundes und des Landes sind keine Regelungen 
für diesen Fall getroffen. Im Bürgerlichen Gesetzbuch sind Fälle 
„höhere Gewalt“ aufgeführt, wir versuchen, diese Regelungen 
auf unsere Situation anzuwenden. Der Vorstand bleibt erstmal 
geschäftsführend bis zur Wahlversammlung im Amt und lädt 
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erkennung sind stabsmäßig organisiert und deren Umsetzung 
ist abgesichert. Also gute Voraussetzungen, um den Käfern den 
optimalen Start etwas zu vermiesen.

Sturm HERWART im Herbst 2017, war der Beginn einer Abfolge 
verschiedenster Schadereignisse. Weitere Stürme, Schneebru-
chereignisse, hohe Temperaturen sowie starke Niederschlagsde-
fizite, schafften optimale Bedingungen für die Entwicklung der 
Borkenkäfer. Sturm- und Bruchholz als ideales Brutmaterial und 
das trockenwarme Wetter, ermöglichten es dem Borkenkäfer 
mehrere Generationen pro Jahr anzulegen. Milde Winter sorg-
ten dafür, dass der Großteil der überwinternden Käfer überlebte. 
Durch die Schwächung der Fichten und der Massenvermehrung 
der Käfer, kam es zu starken Stehendbefall.

Klimamodelle zeigen, dass auch in den ersten Monaten dieses Jah-
res zu wenig Niederschlag gefallen ist. Der Hauptwurzelraum der 
Bäume wird weiterhin von starker Dürre geprägt. Die Absenkung 
des Grundwasserstandes sowie die starken Niederschlagsdefizi-
te, sorgen für einen dauerhaften Trockenstress bei den Bäumen 
und damit zu einer Vitalitätsschwächung. Auch der vergangene 
Winter wurde wieder von milden Temperaturen geprägt, sodass 
es wieder nur zu geringen Verlusten bei der überwinternden Bor-
kenkäferpopulation kam. Demzufolge ist das Potential der Käfer, 
welche im Frühjahr die erste Generation anlegen, im Vergleich 
zum Vorjahr, nochmals angewachsen. (Quelle: PHENIPS)

Demzufolge ist es auch dieses Jahr wieder unabdingbar die Be-
fallsentwicklung stetig zu kontrollieren, frischen Stehendbefall 
an Bäumen frühzeitig zu erkennen und nach festgestelltem Befall 
die Sanierung rechtzeitig einzuleiten.

Im Zuständigkeitsbereich des Forstbezirks Adorf findet seit An-
fang April an 9 gleichmäßig über den Forstbezirk verteilten 
Standorten ein Borkenkäfermonitoring mittels Lockstofffallen 
statt. Mithilfe dieser Überwachungsmöglichkeit wird der Beginn 
des Schwärmfluges festgestellt. Die Fallen werden wöchentlich 
geleert, die gefangenen Käfer ausgezählt und abgetötet. Der 
Buchdrucker fliegt ab einer kontinuierlichen Temperatur von 
16°C.

Aktuell sind die Käfer schon unterwegs. Die Schwärmaktivität 
wird in Abhängigkeit von der Höhenlage im Monat Mai ihren Hö-
hepunkt erreichen. Sind mehr als 3.000 Buchdrucker in den Fal-
len, kann davon ausgegangen werden, dass neuer Stehendbefall 
erfolgt. Dann beginnen wir in den Waldbeständen mit systemati-
schen Sichtkontrollen zur Stehendbefallsfrüherkennung.

Der Forstbezirk Adorf hat 47 Befallserfassungsgebiete festgelegt, 
wovon sich 44 im Landeswald und drei im Körperschaftswald 
befinden. Die Befallserfassungsgebiete sind zwischen 300 und 
500 ha groß. Für die Kontrollgänge werden alle zur Verfügung 
stehenden Mitarbeiter des Forstbezirks eingesetzt. Vom Forstwirt 
über die Revierleiter und Forstbezirksassistenten bis hin zu den 
Sachbearbeitern und Referenten. Auch externe Fachkräfte wer-
den eingesetzt.

Gefundene Befallsherde werden dokumentiert und an den zu-
ständigen Revierleiter übergeben. Dieser koordiniert den Ablauf 
der Sanierung im engen Zeitfenster von 4 bis maximal 6 Wochen. 
Abgestorbene Bäume, aus welchen der Käfer bereits ausgeflogen 
ist, werden als Totholz im Bestand belassen, insofern es die Ver-
kehrssicherung zulässt. Nach dem Einschlag des Käferholzes liegt 
die höchste Priorität darin, zu verhindern, dass die Käfer wieder 
ausfliegen und Neubefall verursachen. Vorrangig werden Maß-
nahmen wie das Entrinden oder Hacken des befallenen Holzes, 
eine schnelle Abfuhr und die Lagerung außerhalb des Waldes in 
ausreichendem Abstand zum Wald zur Sanierung eingesetzt. Erst 
wenn alle diese Möglichkeiten ausgeschlossen werden müssen, 
werden Pflanzenschutzmittel eingesetzt. Hierbei müssen natur- 
und wasserschutzrechtliche Bestimmungen zwingend beachtet 

Arbeitsbereichs sollen deren weiteren Berufsweg nachhaltig prä-
gen. „Die Medizinstudierenden benötigen dringend die Unter-
stützung von Lehrpraxen. Diese suchen wir nun, um den Nach-
wuchs für die ärztliche Tätigkeit zu begeistern und Studierenden 
die Chance zu geben, bei niedergelassenen Ärzten erste Berufs-
erfahrungen zu sammeln. Lehrpraxen haben damit die Möglich-
keit, vielleicht auch zukünftige Kollegen oder sogar Nachfolger 
auszubilden“, wirbt Andreas Mogwitz um rund zehn niederge-
lassene Mediziner aus dem Vogtland, die das Projekt begleiten 
möchten. Informationen zu Voraussetzungen, Rahmenbedin-
gungen und Unterstützungsmöglichkeiten sowohl als Lehrpraxis 
als auch als Mentor gibt Andreas Mogwitz. Eine Kontaktaufnah-
me ist auch über das Landtagsbüro von CDU-Landtagsmitglied 
Andreas Heinz möglich.

Andreas Heinz, MdL

Information des Sachsenforst

2020 - Keine Entspannung  
in der Borkenkäferkalamität

Aktuell sind die Borkenkäfer schon in den Wäldern unterwegs. 
Die vorsommerlichen Temperaturen der letzten 14 Tage von 
> 16 Grad ermöglichten den Käfern einen perfekten Start. Extre-
me Käferzahlen treffen auf dürregestresste Fichten.

2020 könnte das 3. Krisenjahr in Folge werden.

Die Waldbesitzer im oberen Vogtland waren im zurückliegenden 
Winterhalbjahr 2019/20 nicht untätig. Die Sanierung der mit Bor-
kenkäfer befallenen Bäume und die Beräumung des potentiellen 
Brutraumangebotes, des frischen Sturmwurfs vom Februar 2020 
erfolgt zeitnah und sind auf großer Fläche auf dem Laufenden. 
Auch die notwendigen Maßnahmen zur Überwachung und Früh-
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viele unserer Patienten hat, diesen Technologiesprung in unserer 
Laboranalyse vollziehen können.”

Investition in die Zukunft
Das System Vivalytic von Bosch ist eine universelle Plattform für 
molekulare Labordiagnostik, mit der verschiedene Labortests 
nicht nur schnell, sondern auch vollautomatisiert durchgeführt 
werden können. Die Plattform vereint ein breites Spektrum an 
Tests mit unterschiedlicher Anzahl klinisch relevanter Parame-
ter in einem Gerät. Für Paracelsus bedeutet das, dass die Geräte 
auch nach dem Ende der Corona-Pandemie noch weiter intensiv 
genutzt werden können. „Die Anlagen können bis zu zehn wei-
tere Viren nachweisen unter anderem auch das Influenza-Virus”, 
erläutert Markus Bröcker, Leiter des Teams Medizintechnik von 
Paracelsus. „Wir sind sicher, dass wir die Geräte zum Vorteil un-
serer Patienten in den nächsten Jahren verstärkt werden einset-
zen können.” Um das zu gewährleisten, werden derzeit bereits 
intensiv Schulungstermine für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vorbereitet, die die neue Technik in kurzer Zeit sicher bedienen 
können.

Paracelsus Kliniken Deutschland
Die Paracelsus Kliniken zählen mit 34 Einrichtungen an insgesamt 
18 Standorten zu den großen privaten Klinikträgern in Deutsch-
land. Bundesweit betreuen rund 4.500 Mitarbeiter jährlich knapp 
90.000 stationäre Patienten. Die Konzernzentrale hat ihren Sitz in 
Osnabrück, wo auch die Verwaltung untergebracht ist. Die Para-
celsus Kliniken wollen der Gesundheitspartner der Wahl für ihre 
Patienten und der Arbeitgeber der Wahl für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sein. Die Paracelsus Kliniken gehören zur famili-
engeführten Beteiligungsgesellschaft Porterhouse, die Nachhal-
tigkeit, generationenübergreifendes Denken und unternehmeri-
sches Verständnis auszeichnet.

Kontakt und Nachfragen:
Dirten von Schmeling
Unternehmenskommunikation und Marketing
Paracelsus-Kliniken Deutschland GmbH & Co. KGaA
Sedanstraße 109, 49076 Osnabrück
T 0541 6692-333
F 0541 6692-369
E-Mail: dirten.vonschmeling@pkd.de
www.paracelsus-kliniken.de

Bei Schlaganfall-Warnsignalen: 
Trotz Corona sofort in die Klinik

Paracelsus-Kliniken erinnern daran, schon bei Verdacht 
schnell zu handeln/Angst vor Corona-Ansteckung in der 

Klinik ist dank Hygiene-Maßnahmen unbegründet
Osnabrück, 8. Mai 2020 Jede Minute zählt: Wer einen Schlagan-
fall erleidet, muss so schnell wie möglich behandelt werden. 
Ob Corona-Pandemie oder nicht – schon bei verdächtigen 
Symptomen wie Sprachausfällen oder Lähmungen gilt es, 
sofort den Notarzt unter 112 anzurufen und in ein Kranken-
haus mit einer Schlaganfall-Spezialstation (Stroke Unit) zu 
kommen. Darauf weisen die Paracelsus-Kliniken anlässlich 
des Tags gegen den Schlaganfall am 10. Mai hin.
„Wir hören immer wieder seit Ausbruch der Covid-19-Pandemie, 
dass Patienten Bedenken haben, ins Krankenhaus zu kommen, 
weil sie sich dort mit dem Corona-Virus anstecken könnten“, sagt 
Dr. Pieter Roelvink von der Paracelsus Klinik Hemer. Und sein Kol-
lege Dr. Bert Winkler, leitender Oberarzt an der Paracelsus-Klinik 
Zwickau und dort Verantwortlicher für die zertifizierte Stroke 
Unit, ergänzt: „Das kann fatale Folgen haben. Werden Schlagan-
fall-Symptome ignoriert, kann das lebensgefährlich sein oder 

werden. Zudem darf die Ausbringung nur durch sachkundige 
Anwender erfolgen.

Um die Befallserkennung und die Sanierung effizienter und ei-
gentumsübergreifend durchführen zu können, arbeitet der Forst-
bezirk eng mit der unteren Forstbehörde des Vogtlandkreises zu-
sammen. Es erfolgt eine gegenseitige Unterstützung, sowie der 
Austausch von Informationen und Daten. Des Weiteren stimmt 
sich der Forstbezirk vor Beginn der Sanierung mit der Natur-
schutz- und Wasserbehörde ab, insofern die Flächen einen ent-
sprechenden Schutzstatus besitzen. Eine enge und vertrauens-
volle Zusammenarbeit der Behörden ist von großer Bedeutung 
bei der Borkenkäferbekämpfung.

Die Privatwaldbesitzer erhalten weiterhin fachliche Beratung und 
Unterstützung durch die Mitarbeiter der Stabsstelle Privat- und 
Körperschaftswald im Forstbezirk Adorf. Sie können sich jederzeit 
zu allen Fragen der Borkenkäferbekämpfung an Herrn Steffen 
Biedermann (Revier Adorf, Steffen.Biedermann@smul.sachsen.
de, 0173 3717176 oder 037437 532916) und Herrn Harald Sten-
gel (Revier Schöneck, Harald.Stengel@smul.sachsen.de, 0173 
5776506 oder 037464 3309221) wenden. Für Fragen zum Thema 
Forstförderung steht Ihnen Frau Luisa Lüttschwager (Luisa.Luett-
schwager@smul.sachsen.de, 0173 5776507) zur Verfügung.

Paracelsus steigert  
mit neuer Technik  

Analyse-Kapazitäten für 
Covid-19-Schnelltest

Analysegeräte der neuesten Generation erbringen  
Nachweis in 40 Minuten/Auslieferung an vier  

von insgesamt sieben geplanten Standorten beginnt in 
dieser Woche/Bis zu 140 Schnelltest täglich  

sind konzernweit möglich
Osnabrück/Bad Ems, April 2020. Einen Quantensprung 
beim Nachweis des Corona-Virus vollziehen jetzt gleich sieben 
Akutkrankenhäuser der Paracelsus-Kliniken. Mit einem Inves-
titionsvolumen von rund einer Viertelmillion Euro nimmt das 
Gesundheitsunternehmen die derzeit besten am Markt erhält-
lichen Analysegeräte für Viren in Betrieb. Die automatisierte La-
bordiagnostik vom Typ Bosch Vivalytic, die das Covid-19 Virus 
in Schnelltests nachweisen kann, wird noch in dieser Woche an 
die Paracelsus-Klinik am Silbersee Hannover-Langenhagen, die 
Paracelsus-Klinik Bad Ems, die Paracelsus-Klinik Hemer und die 
Paracelsus-Klinik Zwickau ausgeliefert. Die Standorte Henstedt-
Ulzburg, Reichenbach und der Doppelstandort Adorf/Schöneck 
folgen in Kürze. „Die Geräte sind die besten, die derzeit am Markt 
verfügbar sind”, freut sich Florian Distler, Prokurist, Leiter Einkauf 
& MedTechnik und Leiter der Stabsstelle (PMO). „Wir können mit 
der neuen Technik in Kürze bis zu 140 Schnelltest pro Tag im Un-
ternehmen durchführen. Für eine Analyse, die jetzt ein bis zwei 
Tage dauert, werden wir die Zeit im Not- oder Bedarfsfall auf 
zweieinhalb Stunden senken können. Die Geräte selbst brauchen 
je Durchgang nur rund 40 Minuten.” Größter Vorteil dabei ist, dass 
die neue Labortechnik mit einer hohen Sensitivität und Spezifi-
tät arbeitet. Das heißt, sie erbringt den Nachweis des Virus mit 
einer großen Sicherheit für die Patienten. „Wir sind sehr stolz dar-
auf, dass Paracelsus zu den ersten Klinikgruppen in Deutschland 
gehört, die diese Geräte geliefert bekommen,“ erklärt Dr. med. 
Christian Utler, Geschäftsführer Medizin (CMO)von Paracelsus. 
„Wir haben dank der vorausschauenden Planung unsere Exper-
ten die neue Technik rechtzeitig bestellen können, so dass wir 
jetzt, wo der Nachweises des Corona-Virus höchste Priorität für 
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bleibende Behinderungen nach sich ziehen.“ Die Angst vor An-
steckung sei beim Einhalten der verstärkten Hygiene-Maßnah-
men unbegründet, so der Experte. Die Kliniken achteten darauf, 
dass die „normale“ Notfallversorgung von der Aufnahme und Ver-
sorgung infizierter Patienten streng getrennt sei.

Große Kompetenz in der Neurologie
Die Paracelsus-Kliniken in Hemer und Zwickau verfügen über ei-
gene Stroke Units, deren technische und personelle Ausstattung 
auf eine schnelle und umfassende Behandlung akuter Schlagan-
fälle ausgerichtet ist. Die neurologischen Fachärzte der Paracel-
sus-Klinik Bremen versorgen bei Bedarf Schlaganfallpatienten 
aus anderen Bremer Krankenhäusern, die bereits wieder auf einer 
Normalstation behandelt werden können. Und sie entlasten so 
die Kollegen in den Kliniken der Stadt, die ein erhöhtes Aufkom-
men von COVID-19-Patienten zu versorgen haben.
Patienten können auf einer spezialisierten Stroke Unit rund um 
die Uhr behandelt und überwacht werden; eine umfangreiche 
Diagnostik mit Computertomographie, Angiographie und Ul-
traschall steht zur Verfügung, mit der ein diensthabender Neu-
rologe die Ursache eines Schlaganfalls schnell feststellen kann. 
Gleichzeitig bieten die Kliniken alle medizinischen Optionen für 
eine schnelle Behandlung, denn bei einem Schlaganfall zählt 
jede Minute.
Auch nach der Notfallversorgung bieten die Paracelsus-Kliniken 
alle Möglichkeiten der nahtlosen Versorgung von Schlaganfall-
Patienten an. Bereits in der Stroke Unit werden lebenswichtige 
Körperfunktionen wie Atmung, Blutdruck, Sauerstoffsättigung, 
Körpertemperatur und Blutzuckerspiegel rund um die Uhr 
überwacht. Gleichzeitig werden in der neurologischen Früh-
mobilisation durch speziell geschulte Logopäden, Ergo- und 
Physiotherapeuten auch Maßnahmen eingeleitet, um eigene 
Reparaturvorgänge des geschädigten Gehirns zu fördern. Nach 
zwei bis sechs Tagen können die Patienten in der Regel bereits 
in normale Krankenzimmer verlegt werden. Anschließend folgt, 
je nach Gesundheitszustand, eine stationäre, teilstationäre oder 
ambulante Rehabilitation

Rechtzeitige und qualifizierte Behandlung notwendig
Im Rahmen des „Tages gegen den Schlaganfall“ am 10. Mai wol-
len die Paracelsus-Kliniken noch einmal die Dringlichkeit der 
schnellen Behandlung eines Schlaganfalls ins Bewusstsein rufen: 
Jährlich erleiden etwa 270.000 Menschen in Deutschland einen 
Schlaganfall. Er ist die dritthäufigste Todesursache und der häu-
figste Grund für Behinderungen im Erwachsenenalter. Bei recht-
zeitiger und qualifizierter Behandlung sowie einer gut organisier-
ten Versorgungskette lassen sich die oftmals schweren Folgen 
eines Schlaganfalls verhindern oder zumindest mindern. Hierfür 
setzen sich die Paracelsus-Kliniken bundesweit als qualifizierter 
Anbieter mit modernen Therapieansätzen ein.

Amtsblatt der Stadt Schöneck
Das Amtsblatt der Stadt Schöneck mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber: 
 Stadt Schöneck, Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Bürgermeisterin Frau Suplie, Stadt Schöneck
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
 Stadt Schöneck, Telefon: 037464 8700
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Redaktionsschluss des Juni-Anzeigers
Der nächste Schönecker Anzeiger erscheint am Donnerstag, 
dem 18. Juni 2020. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
am Mittwoch, 10.06.2020, 8:00 Uhr. Wir bitten um Beach-
tung!

Anzeige(n)

Termine Schrottentsorgung
In folgenden Ortsteilen stehen Container zur Schrottentsorgung 
bereit:
04. - 06.06.2020 Schöneck, Ortsteil Korna

Mühlental in den Ortsteilen Zaulsdorf, 
Tirschendorf und Unterwürschnitz

07. - 09.06.2020 Schöneck, Ortsteil Schilbach
11. - 13.06.2020 Schöneck, Ortsteil Zwotental

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

B
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

BB

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05
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Wo? Kärrnerstraße 1 | 08261 Schöneck

Wann? Mo - Do   08:00 - 15:30 Uhr
  Di   08:00 - 17:30 Uhr
  Fr   08:00 - 13:30 Uhr

Wildverkauf im Forstbezirk
Adorf!

Aktuell zu sehr preisgünstigen Konditionen!!!

Fragen & Antworten unter:

037464 3309-0
poststelle.sbs-adorf@smul.sachsen.de

Renault ZOE

Das Elektroauto
für Deutschland

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40
ab mtl.

149,00 €
e	. Jahreszins

0,00 %
inkl. Ba�erie und inkl. 6.000 € Elektrobonus*

Fahrzeugpreis: 29.990,00 € (inkl. 3.570 € Renault-Anteil im Rahmen des
Elektrobonus)*, inkl. Antriebsba�erie. Bei Finanzierung: Nach
Anzahlung von 5.480,00 € (inkl. 3.100 €, beinhaltet 3.000 €
Bundeszuschuss und 100 € AVAS Förderung im Rahmen des
Elektrobonus)*, Ne�odarlehensbetrag 20.191,00 €, 24 Monate Laufzeit

leistung 15.000 km, e	. Jahreszins 0,00 %, Sollzinssatz (gebunden)
0,00 %, Gesamtbetrag der Raten 3.576,– €. Gesamtbetrag inkl.
Anzahlung 9.056,00 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der
Renault Bank, Geschä�sbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung

datum bis zum 30.06.2020.
• Dank Chameleon-Charger super schnell und flexibel laden
• Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”- Touchscreen und
 Smartphone-Integration • E-Shi�er mit B-Modus (Ein- Pedal-Fahren)
• LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten • Licht- und Regensensor
Renault ZOE LIFE, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert
(kWh/100 km): 17,2;  CO2

klasse A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km):
17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; E�zienzklasse
A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderaussta�ung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sif Sif e.
DIE SCHNEIDER GRUPPE GMBH
FIL. PLAUEN
Renault Vertragspartner
Hans-Sachs-Str. 47,
08525 Plauen 
Tel. 03741 / 564 0, Fax 03741 / 564 115 

* Der Elektrobonus i. H. v. insgesamt 6.670 € umfafaf sst 3.000 €

linien des Bundesministeriums für Wirtscha� und Energie zum Absatz
von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobonus enthält auch
die Förderung des Bundesamts für Wirtscha� und Ausfuhrkontrolle für

fahrfahrf zeugen in Höhe von 100 €, www.bafafaf .de. Die Auszahlung des
Bundeszuschusses und der AVAAVAAV S-Förderung erfofof lgt erst nach
positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags: Diese Beträge
sind bereits in die Anzahlung einkalkuliert. Ein Rechtsanspruch besteht
nicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.r.r

Modernes, neues zu Hause mit Altbaucharme: Genau diese 
Kombination ist ab September 2020 in Schöneck nach 
vollständiger Sanierung verfügbar. Das Einfamilienhaus 
befindet sich in ruhiger und doch verkehrsgünstiger Lage 
und verfügt über 2 Wohneinheiten; welche einzeln oder 
zusammen zur Vermietung stehen und wie folgt aufgebaut 
sind:

Erdgeschoss: 
Zweiraumwohnung entsprechend Grundriss mit separatem 
Badezimmer mit Dusche sowie Schlafzimmer und Küche.

1. Obergeschoss: 
Zweiraumwohnung entsprechend Grundriss mit separatem 
Schlafzimmer sowie Badezimmer mit Wanne und Dusche, 
offener Wohn-/Kochbereich

Jede Wohneinheit verfügt zudem über einen separaten, 
abschließbaren Lagerraum im Dachgeschoss sowie einen 
PKW Stellplatz hinter dem Haus.

Besichtigungstermine ab Mitte Mai 2020 möglich. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage unter lustaufneu2020@gmail.com

Falls Ihr Interesse geweckt wurde, übersenden wir Ihnen 
gerne die entsprechenden Grundrisse.

Suche Wohnung mit 2 Kinderzimmern 
in Schöneck

Tel. 01 74 / 8 77 42 54

Fachmann 
vor Ort

utomobil
ktuellA
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Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020

08261 Schöneck
Hauptstraße 42
 (03 74 64) 33 02 77
Wir sind für Sie da:
Fr. 9 - 13 & 14 - 18 Uhr

Jetzt Reebok Sportbrille auch in Ihrer Sehstärke:
Stylische Modelle und bester Sehkomfort. Wir beraten Sie gerne. 

Markengläser in Sehstärke von

FEEL THE
NEW SPIRIT
OF SP OR T S

Nutzen Sie ausweichend unsere Geschäfte in Klingenthal und 
Markneukirchen. Öffnungszeiten unter www.lange-optik.de

       nur im regionalen Einsatz (keine Montage).Bezahlung liegt über dem 15,00 €-Tari flohn (E6).Auch Elektromeister und Elektrohelfer, bei 100  % Diskretion, gesucht.

Fachmann
 vor Ort

Türdichtung prüfen Anzeige

Dichtet die Kühlschranktür nicht richtig, verschleudert dieser un-
nötig Energie. Besser die Dichtung tauschen.

© Rainer Sturm /
pixelio.de
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Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9:00 - 12:30 u. 13:30 - 18:00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

 Rechnung per E-Mail

Nutzen Sie diesen sicheren, 
bequemen und effektiven Service 
unseres Hauses und gehen mit 

uns einen weiteren 
modernen Schritt zum 

papierlosen Geschäftsverkehr – 
der Umwelt und Ihrer 

wertvollen Zeit zuliebe. 

Melden Sie sich einfach an!

info@wittich-
herzberg.de

www.augenlichtretter.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

037600 5620-16
Mobil: 0151 15570772 

a.pelz@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Anja Pelz

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort


